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KURSBEITRAG

plus	 gefördert € 20,- (für Bäuerinnen, Bauern und Familienangehörige)
 nicht gefördert € 44,-

ANMELDUNG

unter der Veranstaltungsnummer 7212/9 bis 20.11.2024
beim LFI-Kundenservice:
call 050/6902-1500
mail  info@lfi-ooe.at
web  ooe.lfi.at/nr/7212

Geschäftsbedingungen auf ooe.lfi.at/agb
Datenschutzhinweise auf ooe.lfi.at/datenschutz
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich!

Webinar: Landestag der Milchviehhaltung

pin	 Online
time	Mittwoch, 27. November 2024, 9.00 - 13.00 Uhr

Bei Besuch dieser Veranstaltung wird  Ihnen 1 Stunde als TGD-Weiterbildung im Sinne des 
§ 11 der TGD-Verordnung anerkannt. 



PROGRAMM

9.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung  
 DDI Felix Seyfried, Referent Milchwirtschaft LK OÖ

9.10 Uhr  Aktuelles zu agrarpolitischen Themen
  Rosemarie Ferstl, Vizepräsidentin der LK OÖ

9.40 Uhr  Zucht auf Gesundheit und Fitness – geht das?
  Dr. Christian Fürst, Team Zuchtwertschätzung Zuchtdata Wien

10.30 Uhr Zwischen Melkstand und Erschöpfung: Burnout in  
 der Milchwirtschaft erkennen und bewältigen
 Maria Mühlböck, psychosoziale Beratung 
 Lebensqualität Bauernhof OÖ

11.20 Uhr Pause
 

11.30 Uhr Entscheidend ist der Start in die Laktation: 
  wesentliche Aspekte zur Fütterung während der   

 Transitphase
  Prof. Dr. Katrin Mahlkow-Nerge, 
  Professorin für Tierernährung, FH Kiel

12.15 Uhr Was wir von erfolgreichen Landwirtinnen und 
  Landwirten lernen können
  Prof. Dr. Leopold Kirner, 
  Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik

13.00 Uhr Abschluss der Veranstaltung
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Dr. Christian Fürst
Christian Fürst ist auf einem Fleckvieh-Zuchtbetrieb im Mühlviertel aufgewachsen und 
studierte Landwirtschaft an der Universität für Bodenkultur Wien, wo er anschließend 
auch das Doktoratsstudium abschloss. Seit 1996 ist er bei der Rinderzucht Austria (vor-
mals ZAR) bzw. deren Tochter ZuchtData angestellt. Dort ist er mit dem Team Zucht-
wertschätzung u.a. für die Entwicklung und Durchführung der Zuchtwertschätzungen 
der meisten Fitness- und Gesundheitsmerkmale im Rahmen der gemeinsamen Zucht-
wertschätzung mit Deutschland zuständig.

Maria Mühlböck
Maria Mühlböck ist psychosoziale Beraterin bei der Beratungsstelle „Lebensqualität Bau-
ernhof“ in der Landwirtschaftskammer Oberösterreich und ist in ihrer Beratungstätigkeit 
oft mit Arbeitsüberlastung konfrontiert. Selbst auch aufgewachsen auf einem milchvieh-
haltenden Betrieb, weiß sie um die Sorgen und Nöte von Landwirtinnen und Landwirten. 
Sie hat mit ihrem Ehemann einen Handwerksbetrieb aufgebaut und steht selbst auch 
täglich vor familiären und beruflichen Herausforderungen im unternehmerischen Be-

reich. Nebenberuflich absolviert sie derzeit den zweiten Teil der Psychotherapieausbildung, das Fachspe-
zifikum in Existenzanalyse und Logotherapie.

Dr. Kathrin Mahlkow-Nerge
Nach der Berufsausbildung mit Abitur studierte Kathrin Mahlkow-Nerge Tierproduktion 
an der Humboldt-Universität in Berlin. Darauf folgte die Tätigkeit als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Forschungszentrum Oskar-Kellner-Tierernährungsinstitut und in der 
Landesforschungsanstalt Mecklenburg-Vorpommern am Institut für Tierzucht, beides in 
Dummerstorf. Ihr Aufgabengebiet umfasste hier die Futterqualität und die Futterwert-
schätzung. Anschließend arbeitete sie 13 Jahre als Referentin für Rinderfütterung, davon 
vier Jahre als Referatsleitung Rind, bei der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein in 

Futterkamp (Beratung und Fortbildung von Landwirten, Beratern, Tierärzten und Studenten, Versuchs-
tätigkeit Milchkuhfütterungsversucht und Öffentlichkeitsarbeit mit Themenschwerpunkten Haltungs-, 
Fütterungs- und Gesundheitsmanagement von Kühen). Seit August 2015 ist Kathrin Mahlkow-Nerge 
Professorin für Tierernährung an der Fachhochschule Kiel im Fachbereich Agrarwirtschaft.

Dr. Leopold Kirner
Leopold Kirner leitet das Institut für Unternehmensführung, Forschung und Innovation 
an der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik. Er forscht und lehrt zu sozioökono-
mischen Aspekten der Landwirtschaft und koordiniert die Forschung an der Hochschule.  
Er ist auf einem Milchviehbetrieb in der Buckligen Welt im südlichen Niederösterreich 
aufgewachsen und hat in seinem ersten Bildungsweg die landwirtschaftliche Meister-
prüfung absolviert. Daher ist ihm in seiner jetzigen Tätigkeit die Verbindung von Praxis 

und Theorie ein großes Anliegen, um praxisgerechte Lösungen für die österreichische Landwirtschaft 
aufzuzeigen.


